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Zusammenarbeit mit dem Träger 

Der Verein Lebenshilfe Güstrow e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit 

seinem Bestehen 1990 als Eltern- und Selbsthilfeverband, als Fachverband und als 

Träger von zwei Wohnstätten, vier integrativen Kindertagesstätten, einer 

Regelkindertagesstätte, des Ambulant Betreuten Wohnens und des 

Familienentlastenden Dienstes im Landkreis Rostock etabliert hat. 

Die Zusammenarbeit mit dem Träger der Lebenshilfe Güstrow e.V. und unserer 

Kindertagesstätte „Die Landmäuse“ in Diekhof ist sehr eng und erfolgt zu großen 

Teilen über die Kitaleitung. Bei persönlichen Anliegen nutzen die Mitarbeiter/Innen 

den direkten Austausch zum Träger. 

Ein gegenseitiger Informationsfluss erfolgt hinsichtlich 

➢ der Einrichtungskonzeption und Qualitätsentwicklung 

➢ Absprachen zur Teamentwicklung 

➢ Beteiligung der Personalauswahl 

➢ Abstimmung für Schulungen bei Übernahme von Funktionsstellen 

➢ Anfragen von Eltern 

➢ angebotener / nachgefragter Betreuungszeiten, 

➢ Abstimmung von Fortbildungsangeboten bzw. Bedarfen 

➢ Platznachfragen und Auslastung der Kapazitäten in der Einrichtung 

➢ der Aufnahme und Abmeldung von Kindern 

➢ aller organisatorischen und wirtschaftlichen Veränderungen und Ereignissen 

➢ aller abrechnungstechnischen Informationen und Veränderungen 

Um einen kontinuierlichen Kontakt und einen schnellstmöglichen Informationsfluss zu 

gewährleisten, erfolgt einmal monatlich eine Leitersitzung beim Träger, bei der alle 

Anliegen ausgetauscht und besprochen werden. 

Aktuelle tägliche Informationen werden kontinuierlich per Mail oder telefonisch 

besprochen. 

 

Der Träger unterstützt unser Team hinsichtlich: 

➢ Maßnahmen zur Teamentwicklung 

➢ Zufriedenheitsbefragungen in den Einrichtungen 

➢ Austausch zu rechtlichen Fragen 

➢ der Nutzung von Angeboten des Trägers 

➢ die Zusammenarbeit mit Ämtern und Fachdiensten, im Interesse der Kinder 

und Erziehungsberechtigten 

➢ Absprachen und Entwicklung von Bedarfs- und Angebotsplanungen 


